
BODEN UND KLIMA

Das Liebliche Taubertal liegt im Regenschatten der Waldgebirge 
Spessart und Odenwald; sein kontinentales Klima ist geprägt von 
gelegentlich klirrenden Winterfrösten und sengenden Sommern. Der 
Rebstock wird Anfang Mai von den „Eisheiligen“ bedroht. Wegen der 
mageren Bodenkrume liegen die Weinherbste quantitativ meist unter 
den jeweiligen Landesdurchschnitten, was jedoch oft der Qualität 
zugutekommt. Als Rebgestein herrscht der Muschelkalk vor, stein­
scherbig, hitzig, trockengrau. Charakteristisch für den oberen Muschel­
kalk an Tauber, Vorbach, Grünbach und Schüpfbach sind die talwärts 
liegenden Steinriegel, Leitfossilien der Rebkultur. Zwischen Wer­
bach und Wertheim sind die von Terrassenmäuerchen rippengleich 
gefugten Hänge im Buntsandstein landschaftstypisch. Die Gewächse 
vom Sandstein probieren sich zwar nicht so körperreich wie jene vom 
Muschelkalk, aber ebenso erfrischend mit ihrer fruchtigen Säure.

DREI WEINLANDSCHAFTEN –  
EIN ZAUBER 

Franken, Baden und Württemberg: drei 
klingende Namen für Weinliebhaber. An der 
Taubertäler Weinstraße erleben Sie mit das 
Beste der drei Weinanbaugebiete, die dort 
aufeinandertreffen. 

FRANKEN ist mit rund 6.000 Hektar Reb昀氀äche 
das kleinste der drei Anbaugebiete. An zwei 
der drei Bereiche führt die Weinstraße Tauber­
tal entlang: dem Mainviereck mit dem Weinort 
Kreuzwertheim und im späteren Verlauf dem 
Maindreieck. Dort locken Tauberrettersheim, 
Röttingen, Tauberzell und Rothenburg ob der 
Tauber mit ihren 昀氀üssigen Genüssen.

BADEN als südlichstes Weinanbaugebiet 
Deutschlands ist mit gut 15.000 Hektar gleich­
zeitig auch das drittgrößte. Mit seinem warmen 
Klima zählt es als einziges in Deutschland zur 
Weinbauzone B der Europäischen Union. In 
Tauberfranken, dem nördlichsten der Wein­

IMMER DEM FLUSS NACH!

Die windungsreiche Tauber mit ihren sanften Talauen ist das ver­
bindende Element der Genussreise auf der Taubertäler Weinstraße. 
Entlang des Flusses entdecken Sie die lieblichen Weinlandschaften mit 
ihren sonnenverwöhnten Rebhängen und gemütlichen Winzerorten. 
Vom fränkischen Mainviereck bei Wertheim folgen Sie dem Flussver­
lauf tauberaufwärts in den badischen Bereich Tauberfranken bis kurz 
vor Bad Mergentheim. Dort beginnt das Genusserlebnis des württem­
bergischen Weinanbaugebietes Kocher­Jagst­Tauber. Von Tauberret­
tersheim bis Klingen und wieder ab Tauberzell bis Rothenburg ob der 
Tauber sind Sie dann im fränkischen Maindreieck „daheim“. Frän­
kisches und tauberfränkisches Markenzeichen ist der Bocksbeutel: hier 
werden die edlen Weine in diese typische bauchige Flasche abgefüllt! 

Zwischendrin entdecken Sie immer wieder kulturelle Schätze von 
Rang: vom Mittelalter über das Barockzeitalter bis zur Renaissance. 
Sie werden staunen über die Vielzahl an Kulturdenkmälern, über die 
prachtvollen Burgen, Residenzen und Herrschaftssitze. Lassen Sie sich 
einfach verzaubern – zum Beispiel beim Blick von der Wertheimer 
Burg auf die Mündung der Tauber in den Main, von der altehrwür­
digen und doch so lebendigen Zisterzienserabtei Bronnbach mit ihrer 
Weinsüden­Vinothek, vom Residenzschloss Mergentheim oder der 
hohenlohischen Grafenresidenz Weikersheim mit ihrem frühbaro­
cken Hofgarten. Gehen Sie auf Schatzsuche: Sie werden belohnt mit 
Entdeckungen wie der prächtigen Barockkirche in Gerlachsheim, 
der Grünewald­Madonna in Bad Mergentheim­Stuppach oder den 
berühmten Riemenschneider­Altären in Creglingen und Rothenburg ob 
der Tauber. Lassen Sie die Traumlandschaft, den Wein und die Kultur 
auf Ihre Seele wirken!

GLÜCK IM GLAS – SPIEGEL DER REBSORTEN 

Eindrucksvoll ist der Spiegel der Rebsorten, die an der Weinstraße 
Taubertal angebaut werden. Hier herrscht Vielfalt auf hohem Niveau, 
und so manch rares Schätzchen ist darunter. Bei den Weißen spielen 
vor allem die Sorten Silvaner, Müller­Thurgau, Weiß­ und Grauburgun­
der eine Hauptrolle. Internationales Niveau erreichen der Weißbur­
gunder und der fränkische Silvaner – und an der Tauber wachsen 
mit die besten Müller­Thurgau­Weine. Leitsorte bei den Rotweinen 
ist der samtige Schwarzriesling, aber auch der Burgunder und neue 
Züchtungen wie der Blaue Spätburgunder, die Acolon­ und Regent­
Traube sind eine „Sünde“ wert. Ein absolutes „Muss“ beim Probieren 
ist die historische lokale Sorte Tauberschwarz aus dem 16. Jahrhundert, 
die Mitte des 20. Jahrhunderts als ausgestorben galt, bis in einem 
Weinberg in Ebertsbronn im Vorbachtal einige uralte Stöcke gefunden 
wurden. Durch züchterische Auslese im Taubertal konnte die Tradi­
tionssorte wieder angesiedelt werden. So erlebte der unkomplizierte 
und fruchtige Rotwein mit einzigartigen Zartbitter­ und Weichseltönen 
im wahrsten Sinn des Wortes eine glanzvolle Renaissance. Das dürfen 
Sie nicht verpassen!

ROUTENBESCHREIBUNG
Als Start empfehlen wir Wertheim-Dertingen mit dem Fahrtziel Niederstetten.

BADISCHES TAUBERTAL
Wertheim/Dertingen – Kembach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (K2825) . . . . . . . . . . . 5 km
Kembach – Lindelbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (K2878) . . . . . . . . . . . 4 km
Lindelbach (durch das Maintal) – Wertheim  . . . . . . . . . . (L2310)  . . . . . . . . . . . 8 km 
Abstecher nach Kreuzwertheim (fränkisches Taubertal)  (L2310/MSP32)  . . . . 5 km  (hin & zurück)
Wertheim (hinein ins Taubertal) – Reicholzheim  . . . . . (L506)  . . . . . . . . . . . .7 km
Reicholzheim – Bronnbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (L506)  . . . . . . . . . . . 3 km
Bronnbach – Külsheim (Külsheimer Höhe)  . . . . . . . . . . . (L509) . . . . . . . . . . . . .7 km
Külsheim – Uissigheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (K2880)  . . . . . . . . . . 5 km
Uissigheim – Werbach (zurück ins Taubertal) . . . . . . . . . (K2880)  . . . . . . . . . . 8 km
Werbach – Imp昀椀ngen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (L506)  . . . . . . . . . . . 4 km
Imp昀椀ngen – Tauberbischofsheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (L506)  . . . . . . . . . . . 3 km
Tauberbischofsheim – Abstecher nach Königheim  
(ins Brehmbachtal)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (B27)  . . . . . . . . . . . . 16 km  (hin & zurück)
Tauberbischofsheim – Gerlachsheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . (B290)  . . . . . . . . . . . 8 km
Gerlachsheim – Lauda  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (B290)  . . . . . . . . . . . 3 km
Lauda über Oberlauda, Heckfeld und Oberschüpf  
(ins Umpfertal) – Unterschüpf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (L578/579)  . . . . . . . 16 km
Unterschüpf – Beckstein (zurück ins Taubertal)  . . . . . . . (B292/K2833)  . . . . . 6 km
Beckstein – Königshofen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (K2833/B292)  . . . . . 3 km
Königshofen – Bad Mergentheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (B290)  . . . . . . . . . . . 8 km

WÜRTTEMBERGISCHES TAUBERTAL
Bad Mergentheim – Markelsheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (B19/L2251) . . . . . . . .7 km
Markelsheim – Weikersheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (L2251)  . . . . . . . . . . . .7 km
Weikersheim – Abstecher nach Laudenbach  . . . . . . . . . . (L1001)  . . . . . . . . . . . 9 km (hin & zurück)
Weikersheim – Schäftersheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (L2251)  . . . . . . . . . . . 3 km
Schäftersheim – Tauberrettersheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . (L2251/St2269)  . . . 3 km

FRÄNKISCHES TAUBERTAL
Tauberrettersheim – Röttingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (St2269)  . . . . . . . . . . 4 km
Röttingen über Creglingen (württembergisches  
Taubertal) nach Tauberzell  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (St2268/L2251)  . . .17 km
Tauberzell – Rothenburg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (St2268)  . . . . . . . . . . 11 km

WÜRTTEMBERGISCHES TAUBERTAL
Rothenburg – Niederstetten  . . . . . . . . . . . . . . . (L1020/L1026/K2891/L1020)  . . 24 km

GESAMTSTRECKE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 204 km

FRÄNKISCH GUT

WEINSTRASSE 

TAUBERTAL
Reise durch Baden,  
Franken & Württemberg

www.liebliches-taubertal.de

INFORMATIONEN

Tourismusverband
„LIEBLICHES TAUBERTAL“ e. V.
c/o Landratsamt Main­Tauber­Kreis
Gartenstraße 1
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341/82­5806
touristik@liebliches­taubertal.de 
www.liebliches­taubertal.de

FRÄNKISCH GUT

WEINSTRASSE TAUBERTAL

LIEBE GÄSTE,
das Liebliche Taubertal ist eine höchst interessante Wein­ und 
Genussregion. Drei deutsche Anbaugebiete treffen am Tauberlauf 
aufeinander: Baden – Bereich Tauberfranken, Franken – Bereich 
Mainviereck und Maindreieck sowie Württemberg – Bereich 
Tauber. In den fränkischen und tauberfränkischen Anbaugebieten 
dürfen Weine in die weltbekannten Bocksbeutel abgefüllt werden.

Wir empfehlen, auf der Weinreise von Wertheim­Dertingen bis 
Rothenburg ob der Tauber und Niederstetten die Winzerbetriebe, 
Weingüter und Genossenschaften zu besuchen. In den sehenswer­
ten Gemeinden, Städten und Dörfern sollten Zwischenstopps ein­
geplant werden! Achten Sie auf die Gegebenheiten mit spezieller 
Verbindung zum Thema Wein. Sie sind in den erläuternden Texten 
in grün gedruckt.

Für die Reiseplanung kann beim Tourismusverband „Liebliches 
Taubertal“ e. V. das Urlaubsmagazin mit Gastgeberverzeichnis 
angefordert werden.

Ihr Tourismusverband „Liebliches Taubertal“ e. V.

WEINERLEBNISWELT 
PAR EXCELLENCE

Man sagt, dass die Menschen im Lieb­
lichen Taubertal besonders fröhlich, 
heiter und manchmal sogar ausge­
lassen sind – aufgeschlossen und für 
die schönen Seiten des Lebens immer 
zu haben. Wenn das stimmt, liegt es 
dann am edlen Rebensaft selbst oder 
an der reizvollen Landschaft mit ihren 
Weinhängen, Flusstälern und sanften 
Hängen, die das Leben dort so lebens­
wert macht? Die Wein­ und Genussre­
gion Liebliches Taubertal trägt Anmut 
und Lebenslust jedenfalls schon im 
Namen. Die Weinstraße Taubertal, 
die vom Weinort Wertheim­Dertingen 
bis nach Rothenburg ob der Tauber 
und dann nach Niederstetten führt, ist 
eine Wein­Erlebniswelt par excel­
lence. Bei einer genussvollen Reise 
昀椀nden sich die Antworten auf viele 
Fragen ganz von selbst!

WEINERLEBNISSE

Das Weinland Taubertal bietet interessante 
Weingäste führungen von zahlreichen ausgebildeten 
Weingästeführern und weitere Erlebnisangebote 
rund um das Thema „Wein“. Einen Überblick über 
diese können Sie sich auf der Internet seite des 
Weinlandes Taubertal (www.weinlandtaubertal.de) 
verschaffen. 

anbaubereiche Badens, liegen 
zwischen Wertheim und Lauda­
Königshofen badische Winzerorte 
mit klangvollen Namen: Dertin­
gen, Reicholzheim, Külsheim, 
Werbach, Tauberbischofsheim, 
Königheim, Gerlachsheim und 
Beckstein.

WÜRTTEMBERG, das mit etwa 
11.500 Hektar Anbau昀氀äche 

viertgrößte Weinanbaugebiet Deutschlands, hat einen hohen Anteil an 
Hang­ und Steillagen. Zum Bereich Kocher­Jagst­Tauber an der Wein­
straße Taubertal gehören unter anderem die Weinorte Markelsheim, 
Weikersheim, Schäftersheim, Laudenbach und Niederstetten. 

Zu kompliziert? Macht nichts, denn die Weinstraße Taubertal vereint 
die drei Weinregionen mit ihren jeweils unterschiedlichen landschaft­
lichen Schönheiten und Genüssen zu einem einzigartigen Dreiklang 
der Wein­Erlebnisse. Fahren Sie einfach los und entdecken Sie das 
„Weinland Taubertal“!

EINFACH GENIESSEN UND SICH FREUEN!

Mit großer Sorgfalt, viel Sachverstand und Liebe zum Genuss erzeugen 
die Weinbaubetriebe an der Weinstraße Taubertal ihre edlen Ge­
wächse. Zu den drei großen Genossenschaften, der TaubertalVinothek 
in Wertheim­Reicholzheim, der Becksteiner Winzer eG in Lauda­
Königshofen­Beckstein und der Weingärtner Markelsheim eG in Bad 
Mergentheim­Markelsheim, kommen noch über 30 private Winzer 
dazu. Die heißen im württembergischen Weingebiet übrigens „Wein­
gärtner“. Entspannte Besuche bei den Winzern – auf ein Gläschen zum 
Probieren, auf eine Brotzeit oder für einen ganzen unbeschwerten 
Sommerabend – sind wohl das schönste Erlebnis bei einer Genuss­
reise auf der Weinstraße Taubertal. Und wenn es mal ein Schoppen 
mehr wird, ist das kein Beinbruch: auf vielen Winzerhöfen können Sie 
auch behaglich übernachten – und süß träumen!

Im „Weinland Taubertal“ be昀椀nden sich auch fünf „Empfohlene 
Weinhotels Baden­Württemberg“: das Flair Hotel Weinstube Lochner 
in Markelsheim, das Mana Lisa und das Weinhotel Benz, die jeweils in 
Beckstein ansässig sind, das Hotel Laurentius in Weikersheim sowie 
das Rebgut in Lauda.

LEGENDE
8  Weinorte

 Weinstraße

 Tauber/Main

 Grenze zwischen  
 den Anbaugebieten

STERNSTUNDEN ERLEBEN.

Unsere nachfolgenden Vorschläge und Tipps führen Sie zu 
besuchenswerten Orten, zu wunderbaren Sehenswürdigkeiten 
und Weinbaubetrieben für genussreiche Stunden. Lassen Sie 
sich verzaubern von der Landschaft, den Menschen und dem 
Wein. Glückliche Reise auf der Weinstraße Taubertal!

TV.Liebliches.Taubertal

liebliches_taubertal



Wertheim
4  Der Wein hat in Wertheim eine 

ebenso lange Geschichte wie die 
Burg. Damals wie heute steht die 
Stadt als Sinnbild für Wein und 
Geselligkeit. Vom Spitzenweingut 
bis hin zum traditionellen Winzer 
präsentiert sich die Weinpalette in 
großer Vielfalt. 

1  Dertingen ist Ausgangspunkt 
der Weinstraße Taubertal. Der 
Wein aus den Lagen „Mandelberg“ 
und „Sonnenberg“ genießt einen 
hohen Stellenwert. Die Gemeinde 
hat insgesamt 89 ha Reb昀氀äche. 
Die Hauptrebsorten sind Müller­
Thurgau und Schwarzriesling.

2  In Kembach wurde in den 1960er 
Jahren die Weinkultur neu aufge­
baut. Als geeignetes Rebgelände 
wurde der „Sonnenberg“ entwi­
ckelt. Die Reb昀氀äche beträgt ca. 5 ha. 
Die Hauptrebsorten sind Bacchus 
und Regent.

3  Lindelbach ist unter Kennern 
durch seine Weine aus der Lage 
„Ebenrain“ bekannt und beliebt. 
Die gesamte Reb昀氀äche beträgt ca. 
21 ha. Die Hauptrebsorten sind 
Müller­Thurgau und Schwarzries­
ling.

6  Der Ortsteil Reicholzheim, 
seit 1968 staatlich anerkannter 
Erholungsort, ist eng mit dem Wei­

nanbau verbunden. Der Reicholz­
heimer „Satzenberg“ ist der letzte 
bewirtschaftete Terrassenweinberg 
des Taubertals. Außerdem wird die 
Lage „First“ bewirtschaftet. Die ge­
samte Reb昀氀äche beträgt ca. 20 ha. 
Die Hauptrebsorten sind Müller­
Thurgau und Schwarzriesling.

7  Das ehemalige, um 1151 
gegründete Zisterzienserkloster 
in Bronnbach war Keimzelle des 
Weinbaus am Unterlauf der Tauber. 
In Bronnbach be昀椀ndet sich die Lage 
„Josefsberg“.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Wertheim: Altstadt, 
Stiftskirche,Hofhaltung (heute 
Rathaus), Burg, Museum 
Schlösschen im Hofgarten, 
Engelsbrunnen, Kilianskapelle, 
Marienkapelle, Glasmuseum, 
Spitzer Turm, Grafschaftsmuseum. 
Dertingen: Wehrkirche, 
Waldseilgarten 
Kembach: Wehrkirche 
Reicholzheim: Steinkreuznest 
Bronnbach: Kloster Bronnbach, 
Weinsüden­Vinothek

TOURISMUS REGION  
WERTHEIM GmbH 
Gerbergasse 16 · 97877 Wertheim, 
Tel. 09342/935090 
info@tourismus­wertheim.de 
www.tourismus­wertheim.de

Külsheim
8  Die Stadt Külsheim und ihr  
9  Ortsteil Uissigheim werden vom 

Weinbau geprägt. Die seit 1951 
wiederkultivierte Weinberglage 
„HoherHerrgott“ in Külsheim 
umfasst heute ca. 28 ha. Außerdem 
werden ca. 12 ha Wein in Uissig­
heim, v. a. in der Lage „Stahlberg“, 
bewirtschaftet. Külsheimer „Hoher 
Herrgott“ und „Uissigheimer Stahl­
berg“ werden in die für Franken und 
Tauberfranken einzigartigen Bocks­
beutel abgefüllt. Die Hauptrebsor­
ten sind Müller­Thurgau, Regent 
und Schwarzriesling.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Külsheim: Stadt der Brunnen 
(u. a.Dreischalenbrunnen 14. Jh.), 
Marien säule (größter Träube­
lesbildstock Frankens von 1793), 
Katharinen kapelle, Stadtkirche, 
Schloss, Museum „Külsheimer 
Höhe“ (auf Anfrage zu besichtigen), 
Caravacakreuz

Stadt Külsheim · Kirchberg 7 
97900 Külsheim · Tel. 09345/67311 
rathaus@kuelsheim.de 
www.kuelsheim.de

 

Werbach
10  Werbach mit den Ortsteilen 
Brunn tal, Gamburg, Niklashausen, 
Wenk heim und Werbachhausen 
liegt in einem der landschaftlich 
reizvollsten Teile des Lieblichen 
Taubertals. Hier 昀椀ndet der Gast in 
den Gasthäusern und Privatquar­
tieren mit heimischen Weinen eine 
behagliche Atmosphäre. In Werbach 
be昀椀ndet sich die Weinbergslage 
„Hirschberg“. Die Reb昀氀äche beträgt 

ca. 6 ha. Die 
Hauptrebsorten 
sind Müller­Thurgau und 
Schwarzriesling.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Gamburg: Burg Gamburg,  
Buscher­Museum 
Niklashausen: Kleiner Dom und 
Pfeiferhannes­Museum 
Werbach: Wallfahrtskapelle Lieb­
frauenbrunn 
Wenkheim: Ehemalige Synagoge

Bürgermeisteramt Werbach 
Hauptstr. 59 · 97956 Werbach 
Tel. 09341/9208­0 
info@werbach.de 
www.werbach.de

 

Tauberbischofsheim
12  Tauberbischofsheim liegt 
verkehrsgünstig in der herrli­
chen Landschaft des Lieblichen 
Taubertals und ist Kreisstadt des 
Main­Tauber­Kreises, Ferien­ und 
Einkaufsstadt sowie Stadt der 
Fecht­Weltmeister und ­Olympia­
sieger. Neben einer historischen 
Altstadt, den zahlreichen fränki­
schen Fachwerkgebäuden, dem 
neugotischen Rathaus, den engen 
Gassen, Kirchen, Kapellen und 
dem Kurmainzischen Schloss mit 
Schlossplatzbrunnen und Riemen­
schneider昀椀gur, beeindruckt der 
Türmersturm als Wahrzeichen der 
Stadt die Gäste. Auf dem „Edelberg“ 
werden sieben verschiedene Wein­
sorten angebaut. Die Reb昀氀äche 
beträgt ca. 9 ha. Die Hauptrebsorten 
sind Müller­Thurgau und Schwarz­
riesling.

11  Der Stadtteil Imp昀椀ngen wurde 
urkundlich 1320 erstmals erwähnt. 
Dort wird ebenfalls Weinbau be­
trieben, wovon die Weinbergslage 
„Silberquell“ zeugt. Die gesamte 
Reb昀氀äche beträgt ca. 9 ha. Die­
Hauptrebsorten sind Müller­Thur­
gau, Silvaner, Weißer Burgunder, 
und Schwarzriesling. 

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Tauberbischofsheim: Kurmain­
zisches Schloss mit Tauberfränki­
schem Landschaftsmuseum und 
Schlossplatzbrunnen mit Riemen­
schneider昀椀gur, Türmersturm, St. 
Martins­Kirche, St. Lioba­Kirche, 
Bonifatiuskirche, Peterskapelle, 
Marktplatz mit neugotischem Rat­
haus (Glockenspiel),  Weinlehrpfad 
Imp昀椀ngen: Weinmuseum  
Imp昀椀ngen (auf Anfrage)

Tourist-Information · Marktplatz 8 
97941 Tauberbischofsheim 
Tel. 09341/803­1010 
tourismus@tauberbischofsheim.de  
www.tauberbischofsheim.de

 

Königheim
13  Der Weinbau prägt die Dorfge­
meinschaft seit über 900 Jahren. 
Feste und andere Veranstaltungen 
im Jahresverlauf, wie z. B. das 
Weinblütenfest, halten den Wein 
und die Geselligkeit in Ehren. 
Typisch für die Weinlandschaft des 
Ortes ist die Sortenvielfalt, die im 
Königheimer „Kirchberg“ angebaut 
wird. Die gesamte Reb昀氀äche beträgt 
ca. 63 ha und die Hauptrebsorten 
sind Müller­Thurgau, Silvaner und 
Schwarzriesling.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Königheim: Barockkirche (aus 
der Schule Balthasar Neumanns), 
Ölberg in Stein (Tilman Riemen­
schneider), Rathaus

Bürgermeisteramt Königheim 
Kirchplatz 2 · 97953 Königheim 
Tel. 09341/92090  
gemeinde@koenigheim.de 
www.koenigheim.de

 

Lauda-Königshofen
Lauda­Königshofen liegt im 
Herzen des Lieblichen Taubertals 
an der Romantischen Straße. Die 
Weinstadt freut sich heute über 
fünf familiengeführte, eigenstän­
dige Weinbaubetriebe sowie die 
Winzergenossenschaft Beckstein, 
einem Zusammenschluss von 
über 350 Winzern des Weinland 
Taubertals mit ca. 265 Hektar 
Reb昀氀äche. Geführte Wanderungen, 
zwei Weinlehrpfade in Beckstein 
und Gerlachsheim, Weinproben, 
Weinarrangements und vieles mehr 
können über die Tourist­Informa­
tionen in Königshofen angefragt, 
besucht und gebucht werden. 
Alle Angebote 昀椀nden Sie unter 
www.lauda­koenigshofen.de

14  Der malerische Ort Gerlachsheim 
liegt idyllisch an der Mündung des 
Grünbachs (einzigartige Barockbrü­
cke) in die Tauber. Der „Herrenberg“ 
ist die Sonnenlage in der Weinstadt 
und weist als Besonderheit eine Be­
regnungsanlage auf, die die Wein­
trauben im Frühjahr bei Frostgraden 
vor dem Erfrieren schützt. Das 
heimische Bioweingut Baumann mit 
Demeter-Zerti昀椀zierung stellt Ihnen 
Ihre Weinphilosophie gerne in der 
Besenwirtschaft „Zur Sonne“ vor.

15  Die Weinstadt Lauda ist der größ ­ 
te Stadtteil von Lauda­Königshofen.  
Jährlich 昀椀ndet im Juni eines der 
beliebten Weinfeste in der Region 
statt und lädt Gäste aus Nah und 
Fern in die Altstadt von Lauda ein. 
Das Weingut Johann August Sack 
verspricht Weine mit unverwechsel­
barem Charakter und zeigt den Gäs­
ten gerne den größten beschnitzten 
Fassboden im Weinland Taubertal.

17  Der staatlich anerkannte Erho­
lungsort Beckstein macht seinem 
Namen alle Ehre und gilt als einer 
der schönsten Weinorte im Liebli­
chen Taubertal. Kaum ein anderer 
Ort hat sich so dem Weinbau ver­
schrieben und nicht umsonst ist die 
Gemeinde der Sitz der Becksteiner 
Winzer, der drittältesten Winzerge­
nossenschaft des Weinanbaugebie­
tes Badens. Aber auch das Weingut 
in den Reben mit Weinhotel der 
Familie Benz und der Winzerhof 
Strebel laden zu einer Weinprobe 
gerne ein.

18  In Königshofen werden heute 
noch ca. 39 ha Reb昀氀äche bewirt­
schaftet. Die ausgebauten Weine 
können in der ortsansässigen 
Gastronomie oder beim größten 
tauberfränkischen Volksfest ­ der 
jährlich im September statt昀椀nden­
den ­ Königshöfer Messe probiert 
werden.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Lauda: Heimatmuseum mit Wein­
bauabteilung, St. Jakobus­Kirche, 
Marienkirche, Stadttor, Damp昀氀ok­
denkmal, Schnitzen mit Heinz A. 
Theobald 

Gerlachsheim: Ehemaliges 
Prämonstratenser­Kloster (nicht zu 
besichtigen), Barockkirche, Grün­
bachbrücke 
Beckstein: Becksteiner Winzer eG, 
Kirche, Weinlehrpfad 
Königshofen: Goten (1544, 
eine ehemalige Zehntscheune), 
St.­Mauritius­Kirche

Tourist-Information · Hauptstr. 46 
97922 Lauda­Königshofen 
Tel. 09343/501­5332 
tourist.info@lauda­koenigshofen.de 
www.lauda­koenigshofen.de 

 

Boxberg 
16  Die Boxberger Ortsteile Ober-
schüpf und Unterschüpf werden 
zu den geschichtlich ältesten 
Gemeinden des Taubergrundes 
gezählt. Der Weinanbau ist in den 
1970er Jahren wieder neu erblüht. 
Großer Beliebtheit erfreuen sich die 
alljährlich statt昀椀ndenden „Schüpfer 
Weintage“. Aufgrund der badisch­
fränkischen Geschichte dürfen beide 
Stadtteile den Wein in Bocksbeutel 
abfüllen. Die Reb昀氀äche im „Herren­
berg“, „Mühlberg“ und „Altenberg“ 
beträgt ca. 40 ha. Die Hauptrebsor­
ten sind Müller­Thurgau, Schwarz­
riesling und Regent.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Oberschüpf: Oberschüpfer Schloss 
Unterschüpf: ehemaliges Wasser­
schloss 

Stadt Boxberg · Kurpfalzstr. 29 
97944 Boxberg · Tel. 07930/6050 
stadt@boxberg.de · www.boxberg.de 

WEINORTE AN DER WEINSTRASSE TAUBERTAL 

Weikersheim
21  Weikersheim gehört mit 
seinem Renaissance­Schloss, 
dem historischen Marktplatz und 
der historischen Altstadt zu den 
beliebtesten Aus昀氀ugszielen im 
Land. Der Weinbau hat eine jahr­
hundertlange Tradition und prägt 
das Landschaftsbild rings um das 
ehemalige Residenzstädtchen. Auf 
dem Muschelkalkboden der Lagen 
„Schmecker“, „Hardt“ und „Karls­
berg“ gedeihen hervorragende 
Weine, die die Gaumen der Besu­
cher verwöhnen. Die Reb昀氀äche be­
trägt ca. 41 ha. Die Hauptrebsorten 
sind Riesling und Schwarzriesling. 
Eine Spezialität ist die regionale 
Rebsorte „Tauberschwarz“

22  Weine aus dem Ortsteil Lauden-
bach sind bei Weinkennern beliebt. 
Weinbau wird in Laudenbach seit 
mehr als 8. Jahrhunderten betrie­
ben. Vor allem der in der Wein­
bergslage „Schafsteige“ angebaute 
Rotwein wird gerne getrunken. 
Charakteristisch für die Landschaft 
sind die großen Steinriegel, die 
sich an den Hängen hinaufziehen. 
Die Reb昀氀äche beträgt ca. 35 ha. Die 
Hauptrebsorten sind Müller­Thur­
gau, Silvaner und Schwarzriesling. 
Spezialitäten sind der Schillerwein 
und die regionale Rebsorte Tauber­
schwarz.

23  Im Ortsteil Schäftersheim ist 
der „Klosterberg“ die bevorzugte 
Weinlage. Die Hauptrebsorten sind 
Müller­Thurgau und Schwarzries­
ling. Die Reb昀氀äche beträgt ca. 25 
ha. Eine Spezialität ist der Kerner.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Weikersheim: historisch geprägter 
Stadtkern, Renaissance­Schloss 
mit Alchemiemuseum, Schloss­
park und Orangerie, Konzerthaus 
TauberPhilharmonie, Tauberländer 
Dorfmuseum, Stadtmuseum im 
Gänsturm, Sternwarte mit Plane­
tenweg 
Laudenbach: Marien­Bergkirche, 
mittelalterliches Schlösschen

Kreuzwertheim
5  Der Weinort Kreuzwertheim 

bietet den Gästen durch seine Lage 
im Naturpark Spessart und durch 
die Nähe zum Lieblichen Taubertal 
optimale Erholung. Auf der Gemar­
kung des Ortes liegt der „Kaffel­
stein“, eine der letzten klassischen 
Steillagen der Region mit insgesamt 
ca. 6 ha Reb昀氀äche. Die Hauptreb­
sorten sind Riesling und Blauer 
Spätburgunder.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Kreuzwertheim: Romanische 
Kirche, Marktkreuz, Heimatmuseum 
Prassek­Scheune (auf Anfrage zu­
besichtigen), historische Wehrtür­
me, Schloss (im Privatbesitz, nicht 
zu besichtigen)

Markt Kreuzwertheim 
Lengfurter Str. 8 
97892 Kreuzwertheim 
Tel. 09342/9262­0 
poststelle@vgem­kreuzwertheim.
bayern.de · www.kreuzwertheim.de 

 

Tauberrettersheim
24  Tauberrettersheim, ein Dorf 
mit 900­jähriger Geschichte, liegt 
eingebettet in die einzigartige Land­
schaft des Taubertals. Diese lädt Sie 
zu erlebnisreichen Wanderungen 
durch die sonnigen Weinberge mit 
herrlicher Aussicht ein. In der Lage 
„Königin“ wird edler Frankenwein 
angebaut. Die gesamte Reb昀氀äche 
beträgt ca. 42 ha. Die Hauptreb­
sorten sind Müller­Thurgau und 
Acolon.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Tauberrettersheim: Tauberbrücke 
von Balthasar Neumann, Kräuter­
lehrgarten

Gemeinde Tauberrettersheim 
Judenhof 1 · 97285 Tauberrettersheim  
Tel. 09338/1379  
info@tauberrettersheim.de  
www.tauberrettersheim.de 

Röttingen
25  Der staatlich anerkannte Erho­
lungsort Röttingen be昀椀ndet sich 
inmitten des Lieblichen Tauber­
tals. Der Ort zeichnet sich durch 
Weinbergslandschaften, wie den 
„Feuerstein“, aus. Der Weinbau 
hat für Röttingen eine große 
Bedeutung. Die fränkischen Weine 
werden in die weltbekannten 
Bocksbeutel abgefüllt. Es werden 
ca. 32 ha Frankenwein angebaut. 
Die Hauptrebsorten sind Silvaner 
und Tauberschwarz. 

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Röttingen: historisches Rathaus, 
Burg Brattenstein mit jährlichen 
Frankenfestspielen, Stadtmauer  
mit Wehrtürmen, Museumswein­
berg, Weinmuseum, Sonnenuh­
renweg, Kneipp­Wanderweg, 
Paracelsus­Gärtchen

Tourist-Information Röttingen 
Hauptstraße 31 A · 97285 Röttingen 
Tel. 09338/972855 
touristinfo@roettingen.de 
www.roettingen.de 

 

Adelshofen
26  In der Gesamtgemeinde Adels­
hofen konzentriertsich der Weinbau 
auf Tauberzell. Er blickt auf eine 
über 800­jährige Tradition zurück. 
Der Charakter des fränkischen 
Häckerdorfes ist bis heute erhalten 
geblieben. Die Weine aus der Lage 
„Tauberzeller Hasennestle“ kann 
der Weinliebhaber u. a. in der „Tau­
berzeller Hirtenscheune“ zu fränki­
schen Spezialitäten genießen. Auf 

Bad Mergentheim
19  Die zauberhafte Landschaft 
und Natur des Lieblichen Tauber­
tals entdeckt man rund um Bad 
Mergentheim zu Fuß oder mit dem 
Rad. Genießen Sie den Ausblick 
über die Dächer der Stadt mit 
Blick auf das Residenzschloss 
Mergentheim bei einer Wande­
rung auf dem „Panoramaweg“. 
Eine Besonderheit ist hier, dass 
der Ortsteil Dainbach badisch 
ist und deshalb seine Weine in 
Bocksbeutel abfüllen darf.

20  Der Ortsteil Markelsheim liegt 
zwischen Weinbergen, Feldern 
und Wiesen. Die Ortschaft besitzt 
den Charakter eines typischen 
Weindorfes. Die gelebte Gastlich­
keit, die freundlichen Bewohner 
und malerischen Häuser bieten 
den Gästen des Wein­ und staat­
lich anerkannten Erholungsortes 
schöne Stunden in der Natur. 
Übernachten im Weinfass ist mög­
lich. Am Tauber­ und Roggenberg 
wird in den Lagen Markelsheimer 
„Mönchsberg“ und „Propstberg“ 
Wein angebaut. Die gesamte Reb­
昀氀äche beträgt ca. 86 ha und die 
Hauptrebsorten sind Silvaner und 
Schwarzriesling. Eine Spezialität 
ist der Zweigelt.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Bad Mergentheim: historischer 
Stadtkern, Residenzschloss 
Mergentheim mit Deutschordens­
museum, Kurpark  
Markelsheim: Weingärtner­
Markelsheim eG, Weinlehrpfad, 
Marktplatz mit Brunnen und 
Fachwerkhäusern

Tourist-Information · Marktplatz 1 
97980 Bad Mergentheim 
Tel. 07931/57­4815 
tourismus@bad­mergentheim.de 
www.bad­mergentheim.de 

gut 15 ha reifen die Trauben in den 
Steillagen heran. Die Hauptrebsor­
ten sind Bacchus, Müller­Thurgau 
und Regent.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Tauberzell: Weinlehrpfad, 
Andachts platz im Weinberg, 
St.­Veit­Kirche, Weinprobier­
stube ehemalige Hirtenscheune, 
Hautschenmühle

Gemeinde Adelshofen 
Dorfstraße 25 · 91587 Adelshofen 
Tel. 09865/336 
gemeinde@adelshofen.de 
www.adelshofen.de 

 

Rothenburg o.d.T. 
27  Die Schönheit Rothenburgs 
und seiner Umgebung ist bekannt 
und berühmt. Das geschlossene 
mittelalterliche Stadtbild hoch über 
dem tief eingeschnittenen Tauber­
tal zieht den Besucher ebenso in 
seinen Bann wie die Geschichte 
der ehemaligen Freien Reichsstadt. 
Der Frankenwein spielt auch in Ro­
thenburg o.d.T. eine wichtige Rolle 
und ist ein fester Bestandteil der 
Stadtkultur. Bebaut wird die Lage 
Rothenburger „Eich“. Die Reb昀氀äche 
beträgt ca. 1 ha. Die Hauptrebsorten 
sind Johanniter und Regent.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Rothenburg o.d.T.: Mittelalterliches 
Stadtbild, Marktplatz mit Rathaus, 
St. Jakobs­Kirche mit Heiligblutal­
tar von Tilman Riemenschneider, 
mittelalterliche Stadtbefestigung, 
Doppelbrücke, Plönlein, Rödertor, 
Spitalbastei, Topplerschlösschen, 
Historiengewölbe, Rothenburg­
Museum, Kriminal­ und Weih­
nachtsmuseum, Toppler­Theater 
Rothenburg 

Rothenburg Tourismus Service 
Marktplatz · 91541 Rothenburg o.d.T.  
Tel. 09861/404800 
info@rothenburg.de 
www.rothenburg­tourismus.de

ANBAUGEBIET BADEN –  
BEREICH TAUBERFRANKEN

ANBAUGEBIET FRANKEN – 
BEREICH MAINVIERECK UND MAINDREIECK

ANBAUGEBIET FRANKEN – BEREICH MAINVIERECK UND MAINDREIECK

ANBAUGEBIET WÜRTTEMBERG – BEREICH TAUBER

ANBAUGEBIET WÜRTTEMBERG – BEREICH TAUBER

WINZER- UND WEINGÄRTNERBETRIEBE AN DER WEINSTRASSE TAUBERTAL

WINZERHOF BAUMANN,  
DERTINGEN

Der Winzerhof im schönen Weinort 
Dertingen ist ein kleiner Familien­
betrieb mit 3,8 ha Reb昀氀äche. Ab 
dem Jahrgang 2020 ist der Winzer­
hof ökologisch zerti昀椀ziert. Er hat 7 
weiße und 3 rote Rebsorten im Anbau. 
Hauptrebsorten sind Müller­Thurgau, 
Silvaner, Grauburgunder, Schwarzries­
ling und Spätburgunder. Die Rotweine 
reifen im Barrique. Ebenso wird Sekt 
und Perlwein erzeugt. Geboten werden 
Weinproben, Weinbergsführungen, 
Heckenwirtschaft und Winzerhoffrüh­
stück für die Hofgäste sowie Übernach­
tungsmöglichkeiten in den hauseigenen 
Gästezimmern.

Öffnungszeiten: Mo­Fr 9­17 Uhr,  
Sa 9­16 Uhr oder nach Vereinbarung

Winzerhof M. Baumann 
Dorfgrabenweg 4 · 97877 Wertheim­
Dertingen · Tel. 09397/794 
info@winzerhof­baumann.de 
www.winzerhof­baumann.de 

TAUBERTALVINOTHEK,  
REICHOLZHEIM

In der Ortsmitte, neben der Kirche, 
lädt die großzügig gestaltete Vinothek 
zum Verweilen ein. Dort oder auch bei 
Weinproben im Gewölbekeller besteht 
die Gelegenheit, sich von der hohen 
Qualität der Weine zu überzeugen. 
Rund 150 Winzer bewirtschaften  
170 ha Reb昀氀äche. Im Anbau sind zu 
zwei Dritteln Weißweine und zu einem 
Drittel Rotwein. Die Hauptrebsorten 
sind Müller­Thurgau, Silvaner, Weiß­ 
und Grauburgunder sowie Schwarzries­
ling, Regent, Acolon und der regional 
typische Tauberschwarz.

Öffnungszeiten:  
Mo­Fr 9.30­18 Uhr, Sa 9.30­14 Uhr

TaubertalVinothek, GWF 
St.­Georg­Str. 1­3 · 97877 Wertheim­
Reicholzheim · Tel. 09342/2900­0 
taubertal@gwf.de 
www.gwf­frankenwein.de 

WEINGUT SCHLÖR,  
REICHOLZHEIM

Das Weingut Schlör ist ein VDP.­Prä­
dikatsweingut mit 6,8 ha Reb昀氀äche 
im „Reicholzheimer First“ auf 
Muschelkalkboden. Die Trauben vom 
Müller­Thurgau, Silvaner, Riesling 
und Weißburgunder sowie Schwarz­
riesling und Spätburgunder werden 
ausschließlich per Hand geerntet. 
Schonende, natürliche Gärung und 
bei den Rotweinen Maischegärung 
in Holzgärbottichen sowie Lagerung 
in Holzfässern ist selbstverständ­
lich. 2016 wurde es vom bekannten 
Weinführer Eichelmann zum Weingut 
des Jahres – beste Rotwein kollektion 
ernannt.

Veranstaltungstipp:
• Weinbergfest „Fest im First“ direkt  

im Weinberg Reicholzheimer First, 
immer an Muttertag

• gewanderte Weinprobe im  
Mai und September

Öffnungszeiten: Verkauf und Bera­
tung nach Terminabsprache

Weingut Schlör  
Martin­Schlör­Str. 22 
97877 Wertheim­Reicholzheim 
Tel. 09342/4976 
info@weingut­schloer.de 
www.weingut­schloer.de 

VINOTHEK TAUBERTAL,  
BRONNBACH

Das ehemalige Cellarium aus dem späten 
12. Jahrhundert wurde liebevoll zu einer 
Vinothek ausgebaut und beherbergt 
24 Winzer aus drei Anbaugebieten des 
Taubertals. Individuelle Weinproben, 
u.a. mit dem Jakobspilger sind buchbar, 
aus über 100 Weinen kann ausgewählt 
werden.

Öffnungszeiten: Ende März bis Oktober: 
Mo­Sa 10­17:30 Uhr, So/Feiertag  
11­17:30 Uhr, November bis Ende März: 
Täglich von 11­16 Uhr  
Führungen und Weinproben sind außer­
halb der Öffnungszeiten möglich.

Vinothek Taubertal  
Kloster Bronnbach · Bronnbach 9 
97877 Wertheim­Bronnbach 
Tel. 09342/93520­2020 
info@kloster­bronnbach.de 
www.kloster­bronnbach.de  

WEINGUT UND WINZERHOF 
SPENGLER, KÜLSHEIM

Das Familienweingut liegt am Rande der 
schönen Brunnenstadt Külsheim. In der 
Weinberglage Külsheimer Hoher Herrgott 
werden Rot­ und Weißweine umwelt­
freundlich und nachhaltig angebaut. Mit 
viel Liebe und Sorgfalt werden die Weine 
am Winzerhof ausgebaut und abgefüllt. 
Im Frühjahr und Herbst ist die Besenwirt­
schaft geöffnet, mit vielen hausgemach­
ten Spezialitäten und leckeren Weinen. 
Ganzjährig wird Weinverkauf ab Hof und 
per Versand angeboten. Moderne Gäste­
zimmer, Ferienwohnungen, romantische 
Schlaffässer, Weinproben. Hochzeiten 
und Firmenevents in der Event­Location.

Weingut & Winzerhof Spengler 
Seeweg 1 · 97900 Külsheim  
Tel. 09345/14 35 
kontakt@winzerhof­spengler.de   
www.winzerhof­spengler.de   
www.event­location­taubertal.de  

WEINGUT JOHANNES BERGAUER, 
UISSIGHEIM

Auf der höchsten Weinlage des Tau­
bertals in einer herrlichen Landschaft 
wachsen die Trauben des Weinguts  
Johannes Bergauer auf dem Uissig­
heimer Stahlberg. Der reine Fami­
lienbetrieb baut auf 1,2 Hektar die 
Weißweinsorten, Müller­Thurgau 
und Kerner sowie die Rotweinsorten 
Regent und Schwarzriesling an, die nach 
traditioneller Art von Hand gelesen 
werden. Seit 2006 werden die Weine 
ohne Anreicherung im eigenen Keller 
ausgebaut, die Rotweine natürlich 
mit traditioneller Maischegärung. So 
entstehen harmonische Weine mit 
einem zarten Säurespiel. Gerne können 
die Weine im „Katzeneck“, der urigen 
Besenwirtschaft von Familie Bergauer, 
im Frühjahr und Herbst in geselliger 
Runde genossen werden, alternativ auch 
im Stahlberg während einer geführten 
Weinwanderung.

Öffnungszeiten: Weinverkauf täglich 
nach telefonischer Absprache  
Besentermine im Frühjahr und Herbst

Weingut Johannes Bergauer 
Ritter­Arnold­Str. 45 
97900 Külsheim­Uissigheim 
Tel. 09345/6928 
johannes.bergauer@t­online.de 
www.weingut­bergauer.de 

WINZERHOF WILLE, DITTWAR

Der Winzerhof Wille ist ein Familien­
betrieb im kleinen Weinort Dittwar. 
Jedes Mitglied der Familie erfüllt seine 
Aufgabe mit Leidenschaft – modern, 
dynamisch und traditionsverbunden 
zugleich. Auf ca. 3,5 ha bewirtschaftet 
Familie Wille ihre Einzellage „Dittwarer 
Ölkuchen“. Durch selektive Handlese, 
bei der nur gesundes und vollreifes 
Traubengut geerntet wird, erreicht der 
Winzerhof Wille seine Qualität. 

Öffnungszeiten: täglich Weinverkauf, 
Besenwirtschaft & Weinproben auf 
Anfrage 

Winzerhof Wille  
Gissigheimerstraße 80  
97941 Tauberbischofsheim­Dittwar 
Tel. 09341/8463630  
winzerhofwille@gmx.de  
www.winzerhof­wille.de  

BIOWEINGUT BAUMANN,  
GERLACHSHEIM

Gerade in der Region Tauberfranken 
pro昀椀tieren die Weinberge von einer bio-
dynamischen Bewirtschaftung. Bestes 
Beispiel sind die ökologischen Kleinode 
unseres Demeter­ Weinguts. Knapp 
ein Hektar dieser Flächen liegen in den 
Terrassenanlagen des Gerlachsheimer 
„Herrenbergs“. Seit einigen Jahren 
setzen die „Baumänner“ verstärkt 
auf pilzwiderstandsfähige Rebsorten. 
Innovation und Ökologie müssen keine 
Gegensätze sein. Das zeigen die Weine, 
die Etiketten und die Weinberge. Die 
wiederholte Nennung im „Eichelmann“ 
würdigen diesen einzigartigen Weg.

An rund 16 Wochenenden im Jahr öffnet 
das zum Weingut gehörende Gasthaus 
„Zur Sonne“ im Stil einer Besenwirt­
schaft.

Öffnungszeiten: Sa 9­14 Uhr, während 
der Besenzeiten 17­22 Uhr (Termine: 
www.bioweingut­baumann.de) und 
nach telefonischer Vereinbarung

Weingut Baumann · Herrenbergstr. 7 
97922 Lauda­Königshofen­ 
Gerlachsheim · Tel. 09343/614029 
info@bioweingut­baumann.de 
www.bioweingut­baumann.de   

BECKSTEINER WINZER EG,  
BECKSTEIN

Die Becksteiner Winzer eG wurde 1894 
gegründet und ist damit der drittälteste 

Zusammenschluss in Baden. 298 Mit­
glieder bewirtschaften eine Gesamtan­
bau昀氀äche von 250 ha Reben. Prämierte 
Spitzenweine, Sekte und vieles mehr 昀椀n­
den Sie in der modernen und attraktiven 
Vinothek. Die Sortenvielfalt erstreckt 
sich von Müller­Thurgau, Grauer und 
Weißer Burgunder, Chardonnay, Silva­
ner sowie Schwarzriesling, Spätbur­
gunder und die autochthone Rebsorte 
Tauberschwarz.

Bei zahlreichen Genießer­Events und 
individuellen Weinproben heißen die 
Becksteiner Winzer nicht nur Genießer 
herzlich willkommen.

Öffnungszeiten: Mo­Sa 9­18 Uhr,  
So/Feiertag 10­16 Uhr,  
1. und 2. Weihnachtstag, Neujahr und 
Dreikönig geschlossen

Becksteiner Winzer eG · Weinstr.  30  
97922 Lauda­Königshofen­Beckstein 
Tel. 09343/500­0 
info@becksteiner­winzer.de 
www.becksteiner­winzer.de 

WINZERHOF STREBEL, BECKSTEIN

Junge und moderne Weine von höchster 
Qualität, ausgezeichnete Destillate und 
fruchtige Liköre 昀椀ndet man beim „Win­
zerhof Strebel“. Das kleine Familien­
weingut baut seit 2012 eigene Weine 
mit Leidenschaft und Herzblut aus. Der 
Betrieb liegt direkt in Beckstein, dort 
wachsen ihre Reben auf steinhaltigen, 
steilen Muschelkalkböden. Deshalb 
ist es ihr Ziel, Weine mit ausgeprägter 
Mineralik und Frucht zu erzeugen, da 
die Bodenverhältnisse hier im Taubertal 
einzigartig dafür sind. Weinqualität 
entsteht aus ihrer Sicht nur im Wein­
berg. Dementsprechend legen sie hier 
auch größten Wert auf gesundes und 
qualitativ hochwertiges Lesegut. Dieses 
erzeugen sie nachhaltig im Einklang 
mit der Natur und mit Sachverstand 
gep昀氀egten Reben. 

Öffnungszeiten: nach Absprache

Winzerhof Strebel  
Geisbergstr. 8 
97922 Lauda­Königshofen­Beckstein 
Tel. 09343/7319 
strebelst@t­online.de 
www.winzerhof­strebel.de 

WEINGUT BENZ, BECKSTEIN

Das renommierte Familien­Weingut 
mit mediterranem Flair be昀椀ndet sich 
am Ortseingang zu Beckstein. Auf 
steinigen Muschelkalkböden gedei­
hen mineralische Weißweine und 
dichte Rotweine, die in heimischen 
Eichenfässern in Ruhe reifen. Bei 
tollen Weinevents oder in der einzig­
artigen Weinerlebniswelt „Vintasti­
cum“ lassen Sie sich von Ihren Sinnen 
(ver­)führen. Im neuen charmanten 
Weinhotel mit herrlichem Weinbergs­
blick ist Erholung pur garantiert. 
Neben der Urrebsorte Tauberschwarz 
hat sich das Weingut Benz auch mit 
seinen Burgunderweinen und Silva­
ner einen Namen gemacht. 

Öffnungszeiten: Di­Fr 8­12 Uhr und  
14­18 Uhr, Sa 9­16 Uhr, So 10­12 Uhr

Weingut und Weinhotel Benz 
Walterstal 1 
97922 Lauda­Königshofen­Beckstein 
Tel. 09343/4523  
info@weingut­benz.de  
www.weingut­benz.de 

WOELPPER WEINE 
TAUBERBISCHOFSHEIM

Weinverkauf nach  
Terminvereinbarung

Woelpper Weine 
Külsheimer Straße 2 
97941 Tauberbischofsheim 
Tel. 09341/2824 | mobil 0172/9145701 
info@woelpper­weine.de  
www.woelpper­weine.de

WEINGUT UDO ENGELHARDT, 
RÖTTINGEN

Das renommierte Weingut mit zwei 
Ferienwohnungen liegt im Zentrum 
von Röttingen. Die Weißweine und 
Roséweine werden fruchtig und frisch 
ausgebaut. Als 1. fränkisches Weingut 
wurde die gebietstypische Rotwein­
sorte Tauberschwarz wieder angebaut 
und zu neuem Leben erweckt. Weiter­
hin werden den Liebhabern fruchtiger, 
frischer und spritziger Weine spezielle 
Sommerweine angeboten. Insgesamt 
werden 4 ha bewirtschaftet. Die 
Hauptrebsorten sind Silvaner, Müller­
Thurgau und Schwarzriesling.

Öffnungszeiten: Mo­Fr 9­12 Uhr  
und 13­17 Uhr, Sa 10­17 Uhr,  
So nach Vereinbarung

Weingut Udo Engelhardt 
Kirchplatz 18 · 97285 Röttingen 
Tel. 09338/993500 
info@weingut­engelhardt.de 
www.weingut­engelhardt.de  

WINZERFAMILIE FRIES,  
RÖTTINGEN

Bei der Winzerfamilie Fries im 
Lieblichen Taubertal können schöne 
Stunden bei Weinen aus eigenem An­
bau und hausgemachten fränkischen 
Spezialitäten genossen werden. Es 
werden 4,5 ha Reb昀氀äche bewirtschaf­
tet. Angebaut werden Weiß­ und Rot­
weine. Neben den traditionellen Reb­
sorten wie Silvaner, Müller­Thurgau, 
Weißburgunder, sind ergänzend die 
Neuzüchtungen Bacchus und Ortega 
im Ausbau. Michele Fries, Weinprin­
zessin von 2016 bis 2018, unternimmt 
gerne eine Weinbergswanderung 
und lässt sich bei der Arbeit über die 
Schultern schauen.

WEINGUT ALTE GRAFSCHAFT,  
KREUZWERTHEIM

Das Weingut Alte Grafschaft wird von 
den beiden Wein­Idealisten Norbert 
Spielmann und Christoph Dinkel 
geführt. Das historische Anwesen aus 
dem Jahre 1594 besticht durch seine 
weitläu昀椀gen Kellergewölbe und die 
leistungsfähige Technik, aber auch 
durch wunderschöne Räumlichkeiten 
für Präsentationen und Verkostungen. 
Der fränkische Kreuzwertheimer Kaffel­
stein und der badischen Reicholzheimer 
Satzenberg, die besten Steillagen auf 
der Wertheimer Gemarkung, sind im 
Weingut Alte Grafschaft vereint. 2001 
p昀氀anzte Norbert Spielmann Pinot Noir 
an – mit dem Anspruch, einen Rotwein 
zu erzeugen, der den guten Weinen der 
Côte d`Or auf Augenhöhe begegnen 
kann. Heute gibt es Liebhaber auf der 
ganzen Welt, aber besonders stolz ist 
man darauf, das auch Franzosen bis hin 
zu einem der besten Köche der Welt, 
Pierre Gagnaire, diesen Wein auf der 
Karte haben.

Öffnungszeiten:  
Mo.­Fr. 9­18 Uhr, Sa. 10­14 Uhr

Weingut Alte Grafschaft 
Rathausgasse 5 
97892 Kreuzwertheim am Main 
Tel. 09342/5500 
ns@altegrafschaft.de 
www.altegrafschaft.de 

Öffnungszeiten: Weinverkauf täglich, 
Weinstube ab 17 Uhr oder nach  
Vereinbarung

Winzerfamilie Fries · Herrnstr. 18 
97285 Röttingen · Tel. 09338/413 
info@winzerfamiliefries.de 
www.winzerfamiliefries.de  

WEINGUT POTH,  
RÖTTINGEN

Das Bestreben nach Qualität und 
Bekömmlichkeit der Weine wird hochge­
halten. Anerkennend werden die Weine 
des Weinguts Poth regelmäßig national 
und international prämiert. Bebaut wer­
den 6 ha Fläche mit einem für fränkische 
Verhältnisse hohen Rieslinganteil. Eine 
Spezialität sind die Traminerweine. 
Zusätzlich werden verschiedene Rot­
weinsorten, wie die autochthone Rebe 
Tauberschwarz, die Zweigeltrebe oder 
Spätburgunder angebaut.

Öffnungszeiten: Mo­Sa 10­12 Uhr und 
13­18 Uhr und nach Vereinbarung

Weingut Poth · Würzburger Str. 3 
97285 Röttingen · Tel. 09338/332 
weingut.poth@t­online.de 
www.weingut­poth.de 

ÖKOLOGISCHER LAND- UND  
WEINBAU KRAEMER,  
AUERNHOFEN

Familie Krämer lebt und arbeitet seit 
vielen Generationen auf dem eigenen 
Bauernhof, im kleinen fränkischen 
Dorf Auernhofen. Seit 1992 wird ein 
ökologisches Gesamtkonzept in den 
Bereichen Landwirtschaft, Wein­
bau, Urlaub auf dem Bauernhof und 
Gastronomie zu Grunde gelegt. Es 
werden 4 ha Weinberge bewirtschaftet. 
Die Hauptrebsorten sind Silvaner und 
Müller­Thurgau.

Öffnungszeiten: Veranstaltungstermine 
und nach telefonischer Vereinbarung

Ökologischer Land- & Weinbau 
Kraemer 
Lange Dorfstr. 24 · 97215 Auernhofen 
Tel. 09848/96845 
info@kraemer­oeko­logisch.de 
www.kraemer­oeko­logisch.de 

WEINGUT GLOCKE,  
ROTHENBURG O.D.T.

Am weltberühmten Plönlein, im Herzen 
der Rothenburger Altstadt, be昀椀ndet 
sich die „Glocke“. Hier können die 
Gewächse von den höchstgelegenen 
Weinbergen der Tauber genossen wer­
den. Die Weine werden in traditionellen 
Eichenholzfässern ausgebaut. Auf 
den insgesamt 10 ha bewirtschafteten 
Reb昀氀ächen werden neben den gängigen 
Weinsorten, wie Silvaner oder Riesling, 
auch traditionelle Rebsorten wie Süß­
schwarz oder Hartblau angebaut.

Öffnungszeiten: täglich geöffnet

GLOCKE Weingut und Hotel 
Plönlein 1 · 91541 Rothenburg o.d.T.  
Tel. 09861/958990 
info@glocke­rothenburg.de 
www.glocke­rothenburg.de

WEINGUT BRAUN, 
MARKELSHEIM

Mitten im lieblichen Taubertal bewirt­
schaftet das Weingut Braun fünf Hektar 
Reb昀氀äche. In seinen Weinbergen rund 
um Markelsheim gedeihen auf dem 
fruchtbaren Muschelkalboden die 
weißen und roten Rebsorten Riesling, 
Müller­Thurgau, Silvaner, Bacchus, 
Kerner, Spätburgunder, Schwarzries­
ling, Acolon und Tauberschwarz. In 
der urigen Weinstube können an 17 
Wochenenden im Jahr (Frühjahr/Herbst) 
die Produkte des Weinguts, zu denen 
auch Edelobstbrände gehören, genossen 
werden.

Weinverkauf: Mo­Fr 9­18 Uhr,  
Sa 9­16 Uhr

Die genauen Weinstuben­Öffnungs­
zeiten 昀椀nden sich auf der Homepage.

Weingut Braun 
Scheuerntorstr.20 
97980 Bad Mergentheim­Markelsheim 
Tel. 07931/9927150 
info@weingut­braun­markelsheim.de 
www.weingut­braun­markelsheim.de  

WEINGUT EHRMANN, 
SCHÄFTERSHEIM

Beim Winzerpaar Ehrmann im württem­
bergischen Taubertal entstehen unter 
dem Motto „Vier Hände, zwei Herzen, 
ein Fokus“ naturnahe „Handmade­
Weine“. Mit viel Liebe zum Detail, dem 
sorgsamen Umgang mit der Natur und 
den passenden Handgriffen kreieren 
Miriam und Alexander Ehrmann cha­
raktervolle und ausdrucksstarke Weine. 
Im März 2020 haben sie das Weingut 
neu eröffnet und präsentieren nun, zu­
sätzlich zu der familiengeführten „alten 
Heckenwirtschaft“, die Weine mit ihrer 

Handschrift in der Vinothek, die ihre 
Leidenschaft zur Natur und Heimat 
widerspiegeln. 

Öffnungszeiten: Di u. Do 17­19 Uhr  
und nach Vereinbarung.

Weingut Ehrmann 
Feldertor 21 
97990 Weikersheim­Schäftersheim 
Tel. 07934­2599820 
winzerpaar@ehrmann­weine.de 
www.ehrmann­weine.de 

WEINGUT RAINER HOFÄCKER, 
QUECKBRONN

Der kleine Familienbetrieb erzeugt 
und baut alle Weine selbst aus 
und verkauft sie direkt ab Hof. „Im 
Anbau haben wir elf verschiedene 
Rebsorten, mit deren Vielfalt wir 
sicher auch Ihren Geschmack treffen 
werden“, so die Inhaber. Erlesener 
Winzersekt und spritziger Secco 
stehen für besondere Anlässe bereit. 
Das Weingut und seine Weine kann 
man beispielsweise bei einer Keller­
führung näher kennen lernen. Gerne 
werden Führungen, Weinproben 
und Verköstigungen für Gruppen 
in der neuen Vinothek oder im ge­
mütlichen Gewölbekeller arrangiert 
– immer mit dem besonderen Etwas 
und in einmaligem Ambiente. Seit 
2020 trägt das Weingut Hofäcker das 
Siegel „Wein und Architektur“.

Weinverkauf: Weinverkauf ist fast 
immer besetzt, am besten aber 
vorher anrufen.

Weingut Rainer Hofäcker 
Queckbronn 3 · 97990 Weikersheim 
Tel. 07934/7550 
info@weingut­hofaecker.de 
www.weingut­hofaecker.de

WEINGÄRTNER  
MARKELSHEIM EG

Die Weingärtner Markelsheim e.G. 
wurde vor über 120 Jahren gegründet 
und zählt somit zu den ältesten Wein­
gärtnergenossenschaften im Anbau­
gebiet Württemberg. Ihr sind rund 300 
Weingärtner aus 7 Weinbaugemeinden 
angeschlossen, die eine Reb昀氀äche 
von mehr als 180 ha bewirtschaften. 
Eine vielfältige Auswahl an Weinen, 
u. a. Silvaner, Müller­Thurgau, Kerner, 
Schwarzriesling und Zweigelt sowie 
die Spezialität Tauberschwarz zeich­
nen das Sortiment aus. Von Mai bis 
Oktober 昀椀ndet jeden Freitag um 15 Uhr 
eine kostenlose Kellerführung statt. 

Auf Anfrage können gerne Wein­
proben und Führungen durch den 
Weinberg gebucht werden.

Öffnungszeiten: Mo­Fr 9­12 Uhr und  
13­18 Uhr, Sa 9­12 Uhr und 13­16 Uhr, 
So 10­16 Uhr (von April bis Dezember)

Weingärtner Markelsheim eG 
Scheuerntorstr. 19 
97980 Bad Mergentheim­Markelsheim  
Tel. 07931/9060­0 
info@markelsheimer­wein.de 
www.markelsheimer­wein.de  

Info

Grüne Schrift: 

 Sehenswertes  

zum Thema WeinANBAUGEBIET BADEN – BEREICH TAUBERFRANKEN

Schäftersheim: ehemaliges  
Prämonstratenserinnenkloster

Tourist Information 
Marktplatz 2 · 97990 Weikersheim 
Tel. 07934/102­55  
tourismus@weikersheim.de 
www.weikersheim.de

 

Niederstetten
28  Der Ferienort im malerischen 
Vorbachtal bezaubert durch seinen 
schönen historischen Stadtkern 
mit schmucken Fachwerkhäusern 
und hohen Wehrtürmen. Hoch 
über dem Städtchen thront das 
Schloss Haltenbergstetten, das 
noch heute von der fürstlichen 
Familie Hohenlohe­Jagstberg be­
wohnt wird. In Niederstetten gibt 
es heute noch 1 ha Reb昀氀äche in 
der Niederstettener „Schafsteige“. 
Die Hauptrebsorten sind Silvaner 
und Schwarzriesling.

SEHENSWÜRDIGKEITEN: 
Niederstetten: Schloss Halten­
bergstetten mit Kirche (Privat­
besitz, nicht zu besichtigen), 
Bibliothek mit Ausstellung über 
den Luftschiffkapitän Albert 
Sammt, Rathaus, Stadtmauerreste 
und Wehrtürme, St. Jakobskirche, 
Fresken in der Friedhofskapelle

Wermutshausen: Kelter­ und 
Weinbaumuseum

Kulturamt Niederstetten 
Albert­Sammt­Str. 1 
97996 Niederstetten  
Tel. 07932/91020  
info@niederstetten.de 
www.niederstetten.de


